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Herren 2. Kreisklasse

SV BW 1926 Vierbach II : TTC 1962 Albungen III 
Dienstag, 28.03.2023, 19:30 Uhr

6:2 Auswärtssieg in der Herren 2. Kreisklasse für den TTC 
1962 Albungen III

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Auswärtserfolg des TTC 1962
Albungen III im Spiel der Herren 2. Kreisklasse beim SV BW 1926 Vierbach II endgültig fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Schröder / Buchenau verloren ihr Match gegen Schindewolf / Gremmer unterm
Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 8:11, 9:11. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Komorowski / Spannknebel die Begegnung mit 1:3 gegen Haase / Marschall abgaben und eine
Niederlage kassierten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste daraufhin Reiner Schröder beim 1:3 gegen Ottmar
Gremmer und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Lange mit Uwe Schindewolf
kämpfen musste Maikel Buchenau in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte
letztendlich eine große Überraschung landen, ging Buchenau doch auf Basis der Spielstärkewerte
als deutlicher Außenseiter in das Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kurze Zeit später ging es beim Stand von
1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kaum Chancen hatte Robin
Komorowski beim 7:11, 5:11, 0:11 gegen seinen Kontrahenten Detlev Marschall, obwohl das Spiel
im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Sehr eindeutig war der
Verlauf des dritten Satzes, den Komorowski mit 0:11 verlor. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Michael Spannknebel und Wolfgang Haase entschieden, das Michael Spannknebel
letztendlich gewann. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Reiner Schröder, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Uwe Schindewolf verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schröder nun bei 4:15, während Schindewolf bislang 17
Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Kaum was zu bestellen hatte danach Maikel Buchenau
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ottmar Gremmer, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 6:2-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV BW 1926 Vierbach II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 9:15 bei 4 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TTC 1962 Albungen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:3. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV BW 1926 Vierbach II

Doppel: Schröder / Buchenau 0:1, Komorowski / Spannknebel 0:1 
Einzel: R. Schröder 0:2, M. Buchenau 1:1, R. Komorowski 0:1, M. Spannknebel 1:0 

 TTC 1962 Albungen III
Doppel: Schindewolf / Gremmer 1:0, Haase / Marschall 1:0 
Einzel: U. Schindewolf 1:1, O. Gremmer 2:0, W. Haase 0:1, D. Marschall 1:0


